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DIE TABELLE
1 Hamburger SV 8 15:12 17 
2 1899 Hoffenheim 8 21:14 16 
3 Bayer Leverkusen 8 20:11 15 
4 Hertha BSC 8 10:9 14 
5 VfL Wolfsburg  8 18:12 13 
6 FC Schalke 04 8 12:8 13 
7 VfB Stuttgart 8 13:10 13 
8 Borussia Dortmund 8 16:14 13 
9 1. FC Köln 8 8:9 13 
10 Werder Bremen 8 22:19 12 
11 Bayern München 8 16:13 12 
12 Karlsruher SC 7 7:10 9 
13 Hannover 96 8 9:16 8 
14 VfL Bochum 8 12:13 7 
15 Arminia Bielefeld 8 10:16 6 
16 Energie Cottbus 8 3:11 5 
17 Borussia M'gladbach 8 8:17 4 
18 Eintracht Frankfurt 7 5:11 3 
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sind immer ein Treffer!!!!

Das aktuelle Lausitzer
Sportgeschehen - kompetent

und kritisch-optimistisch
beleuchtet von Hajo Schulze 

Sportscheinwerfer

wartet von Beginn an das Ge-
schehen. Der FCE stand in der
Deckung aber ordentlich und
mühte sich hin und wieder in
den gegnerischen Sechzehner.
So ergab sich für Iliev eine gute
Einschusschance, als Rost ihm
den Ball nach einem Konter auf-
legte. In Anbetracht der Kölner
Abschlussschwäche wäre also
zumindest ein torloses Remis
möglich gewesen. 
Doch nachdem Mitreski wegen
eines groben Foulspiels an der
Mittellinie vom Platz gestellt
wurde, verloren seine Kollegen
den Faden. Sicherlich wollte er
eine drohende Kontergelegen-
heit für die Kölner verhindern.
Das Tackling wirkte aber über-
motiviert. Der Nationalspieler
wollte seine neuerliche Chan-
ce im Team nutzen, nun wird
er zumindest für die nächsten
drei Partien keine Gelegenheit
mehr dazu bekommen. 
Gegen zehn Cottbuser erspiel-
ten sich die Rheinstädter ihre
Torchancen wie am Fließband.
Unglücklicherweise fiel der ent-
scheidende Treffer unmittelbar

Immer wieder neue Doping-
fälle erschüttern das Image des
Straßenrennsports. ARD und
ZDF sagen die Übertragun-
gen zur „Tour de France“ ab.
Die Veranstalter der Sachsen-
tour und andere Organisato-
ren stellen Überlegungen zur
Fortführung ihrer Termine an.
Das Vertrauen bei der Rad-
sportgemeinde nach sauberen
Fahrten wieder herzustellen,
ist schwierig. Wird die Bran-
denburgrundfahrt also weiter
im Programm stehen? 
Gerd Müller als sportlicher
Leiter der Tour gibt eine kla-
re Antwort: „Ja!“ Gerade jetzt
brauchen wir mutige Organi-
satoren, um den Ruf des deut-
schen Radsports wieder anzu-
heben, denkt er. „Das können
wir mit der Tour im märki-
sche Land tun. Wir hatten bei
bisher sechs Rundfahrten kei-
nen einzigen Dopingfall“. 
Die Brandenburgtour soll
künftig den Nachwuchs mit
den Bundesligamannschaften
der U 23 in den Vordergrund
stellen. „Wir haben für 2009
die Rundfahrt vom 1. bis 5.
September gebucht“, verrät
Gerd Müller, der einst die
olympischen Bahnradsieger
Lutz Heßlich, Lothar Thoms
und Jens Glücklich trainierte. 
Vorgesehen sind fünf Etappen,
die  als Bundesligarennen U 23
gelten. Allerdings sollen auch
Teams Continental 3 starten,
also der neuen am niedrigsten
dotierten Profiklasse. Dazu
zählt auch das LKT Team
Brandenburg, Zweite in der
Bundesligawertung 2008. 
„Wir sind dabei, die Mann-
schaft neu aufzustellen“, kün-
digt Steffen Blochwitz als Or-
ganisatorischer Leiter aus
Neugersdorf an. „Wir haben
sogar zahlreiche ausländische
Anfragen“, berichtet der Ex-
Verfolgungsweltmeister. Über
die Streckenführung weiß
Müller noch wenig. „Neue
Bürgermeister kamen ins Amt;
wir müssen erst ihre Einstel-
lung zum Sport  abwarten“.
Wichtige Aufgabe 2009 ist die
Förderung kleinerer Vereine
im Radsport „Wir wollen
die Lausitz wieder als 
starkes Radsportland haben,“
wünscht sich Gerd Müller. 

ERGEBNISSE
VfL Bochum - Borussia M'gladbach 2:2
Werder Bremen - Bor. Dortmund 3:3
VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 4:1
Hannover 96 - 1899 Hoffenheim 2:5
Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 0:2
Hertha BSC - VfB Stuttgart 2:1
Karlsruher SC - Bayern München 0:1
1. FC Köln - Energie Cottbus 1:0
Hamburger SV - FC Schalke 04 1:1

ANSETZUNGEN
Freitag (24.10), 20:30
Bayer Leverkusen - 1. FC Köln 
Samstag (25.10.), 15:30 
Bayern München - VfL Wolfsburg
FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld
Hannover 96 - Werder Bremen
Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 
Borussia M'gladbach - Karlsruher SC 
Sonntag (26.10.), 17:00
VfB Stuttgart - VfL Bochum
Borussia Dortmund - Hertha BSC
1899 Hoffenheim - Hamburger SV

Cottbus / Köln (MB) Eigent-
lich hätte die Partie in Köln ein
erfolgreicher Auswärtsauftritt
werden können. Zwar be-
stimmten die Gastgeber wie er-

vor der Halbzeitpause. Kukiel-
ka erreichte eine harmlose 
Flanke von Wome nicht, Tor-
schütze Novakovic musste frei-
stehend nur noch einnicken. 
Im zweiten Durchgang vertei-
digte Energie den knappen
Rückstand. Mehrfach stand ein
Kölner frei vor Tremmel, der
mit Glück und Geschick einen
höheren Rückstand verhindern
konnte. Seine Vorderleute wa-

ren gegen die Kölner Über-
macht chancenlos. Dennoch
wurde es in den letzten Minu-
ten noch einmal spannend. Ein
Tor hätte die Partie auf den Kopf
stellen können. Nur wurde es
trotz großer Bemühungen nicht
mehr ernsthaft brenzlig vor dem
Kölner Gehäuse. Mit dem 
0:1 mussten die verbliebenen
Schützlinge von Prasnikar zu-
frieden sein. Und mit dem der-

zeitigen Relegationsplatz in der
Tabelle auch.
Am Samstag muss die Truppe
zu Hause gegen Schlusslicht
Frankfurt endlich wieder ein
deutlich erkennbares Konzept
umsetzen.
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NÄCHSTE SPIELE
Samstag, 25. Oktober, 14 Uhr:
VfB Cottbus - RW Forst
FSV Spremberg - Heinersbrücker SV
Sonntag, 26. Oktober, 14 Uhr:
Frischauf Briesen - BW Schorbus
SV Drachhausen - Eintracht Peitz
BG Laubsdorf II - SG Willmersdorf
Fichte Kunersdorf - Einheit Drebkau
Kahrener SV - BW Klein Gaglow
VfB Krieschow - TV 1861 Forst

ERGEBNISSE
TV 1861 Forst - Kahrener SV 1:4
RW Forst - SV Drachhausen 1:1
SG Willmersdorf - SV Döbbern 0:1
BW Kl. Gaglow - BG Laubsdorf II 3:1
BW Schorbus - VfB Krieschow 2:3
Frischauf Briesen - Kunersdorf 2:0
Heinersbrück - Einheit Drebkau 1:4
Eintracht Peitz - FSV Spremberg 2:1

1 VfB Krieschow 9 31:11 25
2 BW Klein Gaglow 8 28:9 21
3 TV 1861 Forst 9 20:15 18
4 Einheit Drebkau 8 16:13 15
5 Eintracht Peitz 8 11:12 15
6 Kahrener SV 9 24:17 14
7 SV Döbbern 9 21:15 14
8 VfB Cottbus 8 20:20 13
9 FSV Spremberg 8 21:23 12
10 Fichte Kunersdorf 8 18:21 12
11 SV Drachhausen 8 16:18 11
12 BG Laubsdorf II 9 25:26 9
13 BW Schorbus 9 21:23 9
14 Frischauf Briesen 9 19:29 8
15 SG Willmersdorf 9 18:28 6
16 RW Forst 8 10:20 4
17 Heinersbrücker SV 8 8:27 3

Hallo Fußballfreunde!
Der VfB 1921 Krieschow zieht
unbeirrt seine Kreise. Wer
schlägt das „Weiße Ballett“ aus
Krieschow? Der TV Forst muss-
te die erste Niederlage im Heim-
spiel gegen Kahren hinnehmen.
Einheit Drebkau ließ nach sei-
nem Heimdebakel aus der Vor-
woche einen klaren Sieg bei
Schlusslicht Heinersbrück fol-
gen. Eintracht Peitz hat die vor-
wöchentliche Heimpleite gegen
Schorbus wieder wettgemacht.
Zu den Spielen:
Spitzenreiter VfB 1921 Krie-
schow ließ dem 6:2-Erfolg in
Drebkau einen 3:2-Sieg in
Schorbus folgen. Das knappe
Resultat spiegelt nicht die  Über-
legenheit wieder. Verwirrendes
Kombinationsspiel in den An-
fangsminuten ließ den Gastge-
ber nicht gut aussehen. Die 1:0-
Führung schon nach drei Mi-
nuten tat ein Übriges. Sporadi-
sche Gegenangriffe der Gast-
geber hinterließen Wirkung, so
beinahe in der 31. Minute, als
Rene Brehme nur an Keeper
Marian Ogoreck scheiterte. Zu
wenig davon ward geboten, um
den Spitzenreiter zu gefährden.
Sechs Minuten nach der Pause
sahen 70 Zuschauer die 2:0-Gä-
steführung durch Steffan Wol-
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lermann. Fast im Gegenzug (53.
Min.) kam der Gastgeber durch
ein Eigentor von Frank Preuss
zum Anschluss. Im direkten Ge-
genzug wetzte Preuss seinen
Fehler aus, als er per  Kopf zum
1:3 verwandelte. Acht Minuten
vor Ultimo kamen die Gastge-
ber zum 2:3-Anschlusstreffer.
Marcel Kube spielte sich auf
der rechten Seite frei, flankte in
die Mitte, Rene Böhme war zur
Stelle und verwandelte. 
Schon Samstag spielte Mitfa-
vorit TV 1861 Forst gegen den
Pokalsieger 2007, dem Kahre-
ner SV 03. Vom Anpfiff an be-
stimmten die 61er das Gesche-
hen. In einer Drangperiode der
Gastgeber fiel überraschend der
Führungstreffer der Gäste. Ei-
nen groben Abwehrfehler be-
strafte Hannes Held mit dem
0:1. Der Ausgleich fiel durch
Andrew Royin der 38. Minute,
als Thorsten Dictus einen Black-
out hatte. Nach dem Pausentee
kam ein ganz anderer Pokalsie-
ger auf den Platz. In der 70. 
Minute schlug Florian Mileks
Fallrückzieher aus gut 16 Me-
tern Entfernung zum 1:2 ein,
hoch verdient zu diesem Zeit-
punkt. In der 81. Spielminute
verwandelte Denny Schopka ei-
nen Elfmeter, in der 90. legte

Frank Mathick zum 1:4 nach.
Einheit Drebkau zeigte sich gut
erholt von dem vorwöchentli-
chen Debakel. In Heinersbrück
führten sie schon nach 60 Se-
kunden 0:1. Schütze war Rob-
by Seidel, der auch zum 0:2 traf.
Noch vor der Pause erhöhte der
Absteiger durch Ronny Herenz
auf 0:3. Am Ende hieß es 1:4 -
Heinersbrück geht schweren
Zeiten entgegen. Die weiteren
Ergebnisse entnehmen Sie der
Tabelle.

Mitreski bringt Energie auf Verliererstraße 
In Unterzahl hatte Cottbus nichts entgegen zu setzen / 3 Spiele Sperre für Innenverteidiger

Von Guben und Calau ins chilenische Valdivia

Auswanderer Anwandter
Nahe der Kirche ist ein Fach-
werkhaus bis unters Dach ge-
füllt mit Zeugen der Calauer
Geschichte. Einige Dokumen-
te betreffen Carl Anwandter, die
„unstreitig bedeutendste Ca-
lauer Person der letzten hun-
dert Jahre“, wie es in einem Do-
kument von etwa 1930 heißt.
Es müssen davon heute keine
Abstriche gemacht werden. An-

wandter ist 1801 in Lucken-
walde geboren, ließ sich 1825
in Guben als Apotheker nieder,
ging dann nach Calau und war
hier 1848/50 Bürgermeister und
Delegierter der Nationalver-
sammlung. Die gescheiterte Re-
volution trieb den Demokraten
nach Chile, wo er in Valdivia
die deutschen Schule gründete
und bis heute geehrt wird.

Im Calauer Heimatmuseum (großes Bild) befinden sich Dokumente über Carl Anwandter,
der 1829 in der Stadt eine Apotheke eröffnete (kl. Bild), die es heute noch gibt Fotos:SAX

Heimatmuseum Calau, Kirchstraße 1. Besichtigung nach Vor-
anmeldung im Rathaus; Hauptamt Tel. 03541 / 8910

Carl Anwandter in seiner Ca-
lauer Zeit. Unten sein Haus in
Chile heute. Mitte: Möbel im
Museum, 19. Jahrhundert

ENTDECKUNGEN IN MUSEEN UND HEIMATSTUBEN (8)

ERGEBNISSE

LANDESLIGA SÜD LANDESKLASSE SÜD 
Miersdorf - Brieske 1:6
Briesen - Blankenfelde 1:0
Erkner - Waltersdorf 0:2
Neuzelle - Tettau/Schraden 3:2
1. FC Guben - Forst 3:1
Ortrand - Mühlberg 0:4
Vogelsang - Ludwigsfelde II 3:0

Ruhland - BW Vetschau 2:3
Spremberger SV - Groß Gaglow 3:1
Döbern - Schipkau 2:3
Sielow - Dissenchen 0:0
Kolkwitz - SV Wacker 09 0:2
Großräschen - Werben 0:2
Burg - Vikt. Cottbus 3:0
Lauchhammer - SC Spremberg 2:0

Restaurant „Am Reitstall“, Briesener Weg, 03055 Cottbus Sielow

HAUSSCHLACHTEFEST
Freitag, 24.10. von 17.30 bis 22.30 Uhr

Samstag, 25.10. u. Sonntag 26.10. von 11.30 bis 22.30 Uhr

Samstag, 25.10. OKTOBERTANZ
mit Live-Musik ab 19.00 Uhr

Das fehlte uns noch, mag Bo-
jan Prasikar gestöhnt haben,
als der Schiri Rot zeigte

Foto: Gunnar Schulze


